Box: „Man nehme <...>!“
– Die ‚Delta+‘-Prozedur der Unifizierung –
§als Übung oder Arbeitspaket?§

=======================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Unifikation --> Konstruktionsanweisung
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/man-nehme.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
...; Rezept; ...; Klitterung; Eklektizismus; ...; ...
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Kulturhistorie; \Unterfangen Welt-Puzzle; \Konklave; \zum „Machen“ einer Philosophie; \Engel_Hierarchie; \Die „Götterwelt der Helenen“; \„Religionen“; \Kognitiver Freiheitsgrad: „Kombination“; \zum „Ismenwesen“; \Forciertes Delta+-Geschehen; \Die »Regeln der Kunst der KOGNIK«; \„Löcher“ / ‚Pseudo​platz‘ im Wissensraums; \„operational sein“ (oder nicht) – als Merkmal; \zur – grundsätzlichen – ‚Kartierbarkeit des Wissbaren‘; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \allerlei an: „Kognitivem Schmarrn“; \...

Literatur:
... 

=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
...

– [\...; \...]

--------------------------------------------------------------

Die – rein ‚abbildungsseitige‘ – „Unifizierung der Wissbarkeiten der WELT“ lässt sich als Versuch der Nachzeichnung des ‚originalseits‘ vorgefundenen Merkmals: »Einsheit der WELT« betrachten. 

Sie wird dabei als grundsätzlich machbar angenommen.

-------------------------------------------------------------------

1. 
Man ziehe einen möglichst potenten ‚Wissensträger-Typ‘ heran: als LEGE-Raum
{hier für den Anfang vorgeschlagen: Der „A´-Kegel“; Der „Kog-Raum“; Der „Punkt, der sich teilen lässt“}

2. 
Man suche nach den „raumgreifenden“ Top-Achsen / aufspannende Dimensionen für speziell diesen Wissensträger
{hier für den Anfang: Das »Original WELT« + Die Abbildbarkeit an sich; Die Kognitiven Freiheitsgrade; Die Raum-Zeit; Felder; \Achserei-Arbeit; \...}

3. 
Man platziere die gesichersten unter den ‚Wissbarkeiten mit anerkannt riesigem Geltungsbereich / Erklärungsvermögen‘
{hier: Geo-Vis-Kegel; Urknall; Kräfte / Materie; Kognitiver Lebensfilm / Kognitives Archiv der Menschheit; Verzerrbarkeit (etwa durch Metaphysik, Personifizierungen usw.); ...; Die Phänomene: „Einsheit“ und „Vererbung“ + „Durchschlagen“; ...; Apparate; Kognitive Orthesen / Kognitive Infrastruktur; Planungs-Theorie und Eingriffs-Praxis; ...}
4. 
Man schaue, wie weit man mit diesem Ansatz beim Einpuzzeln allen heutigen Wissens bereits kommt.
{Einbau von ableitbaren Wissen wie: „Druck, Temperatur“/ „Kognitive Prozesstypen“; Erklärungen; Gesetzmäßigkeiten; Atlas aller Philosophien; all die Wissenschaften; alle Methoden; alle Weltbild-Typen; ...}
5. 
Man suche in dieser Struktur nach unifizierungs-kritischen „Wissenslücken“ und „Widersprüchen“.  --- Wie weit liegen die Antworten dazu irgendwo schon parat? 
(Bei einer anderen Wissenschaft; irgendeinem Philosophen; einem Methodiker / Theoretiker. Liegen sie - leicht erschließbar - <irgendwo> gleich um die Nachdenk- / Forschungs-Ecke) 
+ Einfügen der paraten Antworten an der dafür zuständigen Position im LEGE-Raum 
+ Definition von Spezifikationen und eventueller Arbeitspakete für den  Rest an 
   grundsätzlichen Lücken bzw. inneren oder äußeren Widersprüchen

6. 
Man frage sich, <wo überall> es im Detail sonst noch hakelt? 
+ Flohmarkt-Sammlung von solchen Fällen 
   ((Schein-)Widersprüche; Paradoxien;  Überlappungen / Mehrfachabdeckungen; Strukturfragen; ...) 
+ Systemanalyse auf Gemeinsamkeiten / Phänomene hin
+ Typisierung nach der Art des jeweiligen „Hakelns“

7. 
‚Delta+‘- Rücksprung:

- nach Position 5.
(Spezifikation weiterer Kernfragen, Wissenslücken, Arbeitspakete)
- nach Position 4.
(Reorganisation unter Beibehaltung der aufspannenden Struktur)
- nach Position 3.
(Unifizierungs-konformer Einbau von weiteren Wissbarkeiten / Wissbarkeitsgebieten)
- nach Position 2. 
(Änderungen an der ‚Raumaufspannung‘; bessere ‚Raumgreifung‘ beim GANZEN)
- nach Position 1.
(Kompletter ‚Paradigmenwechsel‘ mit entsprechend radikaler Reorganisation)
***********

§…§
***********

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Man nehme: <... + ... + ...>!“
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache
· ...
– [\...; \...] 

\Der – all-unifizierende – „LEGE-Raum“ zum »Puzzle WELT«
XWM – \box\man_nehme.doc
– 1 –


